
IT-Net Austria errichtet elektronisches Nationalarchiv
Entwicklungsprojekt in der Westsahara
Österreichisches Netzwerk liefert Lösung

Linz  (25.08.2006)  –  IT-Net-Austria-Unternehmen  realisieren  in  Zusammenarbeit  mit  der  Austrian 
Development Agency (ADA) in der südwestalgerischen Wüste eine redundante elektronische Archiv-
lösung, mit Datenspiegelung via Satellit in ein EU-Rechenzentrum. 

Für die Saharaui ist es von großer Bedeutung, die Geschichte des 
Landes,  vor  allem  auch  für  die  zukünftigen  Generationen,  zu 
erhalten. Derzeit liegen Unmengen von Papier-, Foto- und Tondoku-
menten  in  einer  Lagerhalle  nahe  Tinduf  in  der  Westsahara.  In 
diesen  Aktenbergen  gezielt  Informationen  zu  finden,  gleicht  der 
Suche nach der sprichwörtlichen "Nadel im Heuhaufen".

"Ziel  des Projekts  ist  es,  das  lokal  und international  vorhandene 
Material  zu  konservieren,  zu  digitalisieren,  in  Datenbanken  zu 
organisieren,  in  einem  elektronischen  Archiv,  das  vor  Ort  in 
Containerbüros eingerichtet  ist,  zu dokumentieren und schließlich 
diese  Inhalte  auch  auf  einer  Homepage  zugänglich  zu  machen", 
beschreibt das Österreichischen Nord-Süd-Institut für Entwicklungs-
zusammenarbeit  (ÖNSI),  das  als  Generalunternehmer  das  Gesamtprojekt  leitet,  das  Vorhaben. 
"Schon für das tägliche Überleben sind die Menschen dieser Region, in der zudem im Februar 2006 

durch sintflutartige Regenfälle an die 50.000 Saharauri obdachlos geworden 
sind, auf externe Unterstützung (UNHCR, WFP, ECHO, Rotes Kreuz, Roter 
Halbmond u.a.) angewiesen, daher wäre an die Errichtung eines Archives, 
das als  wichtige  Grundlage für  einen rationalen  Umgang mit  der  eigenen 
Geschichte die Basis für friedliche Lösungen von Konflikten bildet, ohne Hilfe 
von außen nicht zu denken."

Derzeit befindet sich das System auf der Reise zum Zielort, wird dort auf-
gebaut und in Betrieb genommen, sowie die Mitarbeiter vor Ort eingeschult – 
in  wenigen  Wochen  wird  es  in  den  Echteinsatz  gehen  -  unter  härtesten 
Umgebungsbedingungen – mit IT-Net-Austria Unterstützung in der Wüste!

IT-Net  Austria  (http://www.it-net-austria.at/)  ist  ein  Zusammenschluss  von  8  österreichischen 
Unternehmen,  die  sich  im  Leistungsspektrum  ergänzen  und  so  integrierte  Lösungen,  hohe 
Verfügbarkeit und eine große Bandbreite an Erfahrung und Know-how zur Verfügung stellen können. 
Das Leistungsspektrum reicht von Standard-Software-Produkten über Individuallösungen bis hin zur 
Hardware.

Das  Österreichische  Nord-Süd-Institut  für  Entwicklungszusammenarbeit  (ÖNSI, 
http://www.nordsued.at) ist eine Trägerorganisation für Projekte in Entwicklungsländern. Das Institut 
ist  keine  Finanzierungsorganisation,  sondern  führt  vielmehr  unterstützende  Aktivitäten,  als  die 
beauftragte  Umsetzung  von  Vorhaben  der  Entwicklungszusammenarbeit  durch.  Ein  kooperatives 
Konzept der internationalen Zusammenarbeit steht im Mittelpunkt.

Die  Austrian  Development  Agency  (ADA,  http://www.ada.gv.at)  ist  das  Unternehmen  der 
Österreichischen  Entwicklungszusammenarbeit.  Sie  ist  verantwortlich  für  die  Umsetzung  aller 
bilateralen Programme und Projekte in den Partnerländern der Österreichischen Entwicklungs- und 
Ostzusammenarbeit  (OEZA)  und  verwaltet  das  Budget,  das  zur  Durchführung  der  bilateralen 
Programme der OEZA eingesetzt wird.
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